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Stabstelle Studium und Lehre

CSR-Vorträge am 28.03.2014
Sonderveranstaltung N., N.

Einzel Fr 14:00 - 22:00 28.03.2014-28.03.2014

Kommentar:

 
Die die Veranstaltung findet am Freitag in Raum O 138 (Fuchs-Petrolub Festsaal) statt.
 Die Workshops finden dann Samstag im EW-Teil des Schlosses statt.
Das Programm mit den genauen Raumangaben  finden Sie unter http://csr.uni-mannheim.de/csr_wochenende/
programm_12_csr_wochenende/12_csr_we.pdf
 
 
Obligatorische Registrierung der Teilnehmer ab 13.30 Uhr
14.00 Uhr
Eröffnung der Veranstaltung
Julia Derkau, Referat CSR, Universität Mannheim
Begrüßung
Dr. Josef Zimmermann, Freunde der Universität Mannheim e.V.
 
 
Vorträge:
 
"Postwachstum oder  Wachstum um Faktor 10 steigern? Wohin  geht die Reise?"
Prof. Dr. Bernward Gesang, Universität Mannheim
 
 
„Zur Bedeutung von sozialen Investitionen und Innovationen”
(N.N., Centrum für Soziale Investitionen und Innovationen Heidelberg)
 
„Consumer Social Responsibility: Kaufen für eine bessere Welt?
Dr. Sebastian Koos, MZES, Universität Mannheim
 
"Management meets social skills..."   
(Ralph Bürkle, Mannheim Business School)
 
 
Abendessen und Ausklang des Tages
Ende der Veranstaltung ca. 20.30
 

CSR-Workshops am 29.03.2014
Sonderveranstaltung N., N.

Einzel Sa 09:00 - 16:00 29.03.2014-29.03.2014 Schloß Ehrenhof West EW 167

Einzel Sa 09:00 - 16:00 29.03.2014-29.03.2014 Schloß Ehrenhof West EW 169

Einzel Sa 09:00 - 16:00 29.03.2014-29.03.2014

Kommentar:

Raum: EW 159
C: Wie können Unternehmen in einer Postwachstumsgesellschaft agieren?
(Dr. Annett Baumast, baumast. kultur & nachhaltigkeit)
Mehr Umsatz, mehr Gewinn, mehr Dividende, mehr Mitarbeitende, mehr Kundinnen und Kunden?! Das Mantra des kontinuier-
lichen Wachstums bestimmt auch heute noch die Wirtschaft und die Geschäftsmodelle von Unternehmen. Doch es wird immer
deutlicher, dass wir an die Grenzen des Wachstums stossen und den safe operating space for humanity verlassen. Die Post-
wachstumsgesellschaft hat für viele bereits begonnen. Doch wie können Unternehmen mit dieser Herausforderung umgehen?
Vor dem Hintergrund der unternehmerischen Auseinandersetzung mit den Herausforderungen einer nachhaltigen Entwick-
lung, zunehmender Ressourcenknappheit und spürbarer Folgen von Bevölkerungswachstum und Klimawandel sollen in die-
sem Workshop gemeinsam Lösungen und Geschäftsmodelle gesucht werden, bei denen ein möglicher Verzicht auf ununter-
brochenes Wachstum im Zentrum stehen soll.
Nach einer Einführung in die Thematik, die auf aktuelle Entwicklungen eingeht, entwickeln die Teilnehmenden auf der Basis ei-
nes „Speed Dating für Postwachstum” in Kleingruppen anhand praktischer Beispiele eigene (Geschäfts-)Ideen für verschiede-
ne Themenbereiche.
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Referat - Zentrum für Schlüsselqualifikationen

Change und Projektmanagement für B.Sc. Wirtschaftsinformatik

B.Sc. Wifo 6.FS_Changemanagement
Blockseminar 1st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 21:30 28.02.2014-28.02.2014 A 5, 6 Bauteil C C 012

Einzel Fr 14:00 - 21:30 09.05.2014-09.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Einzel Fr 14:00 - 20:00 16.05.2014-16.05.2014 L 9, 1-2 003

Einzel Sa 09:00 - 17:30 08.03.2014-08.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C 012

Einzel Sa 09:00 - 17:30 17.05.2014-17.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Einzel Sa 09:00 - 18:00 17.05.2014-17.05.2014 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Gruppen 1 und 2:
Kursleiterin: Cornelia Wiest
Kursbeschreibung:                            
Als angehende Wirtschaftsinformatiker legen Sie Ihren Fokus auf Methoden- und Anwendungswissen in den Bereichen Infor-
matik, BWL, VWL und Mathematik. Schließlich wollen Sie sich für eine zukünftige Karriere an der Schnittstelle zwischen be-
trieblichen Anwendungen und deren technischer Umsetzung oder für eine wissenschaftliche Laufbahn qualifizieren.
Wozu also Change Management?
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht, was in Organisationen passiert, wenn eine neue Software implementiert, ein
neuer Prozess verankert oder eine Restrukturierung durchgeführt wird? Der betriebswirtschaftliche Nutzen liegt auf der Hand
und dennoch scheitern mehr als die Hälfte aller Veränderungsprojekte!
Dreh und Angelpunkt sind die Mitarbeiter, die auf Veränderungen sehr unterschiedlich reagieren: Was für den einen ein posi-
tiver Aufbruch zu neuen Ufern, ist für den anderen ein schmerzlicher Abschied von Altbewährtem. Hier setzt Change Manage-
ment an mit Methoden, Prozessen und dem Fokus auf Veränderungsinhalte.
 
Die Veranstaltung zeigt Ihnen Wege auf, wie Sie als Wirtschaftsinformatiker in Ihren zukünftigen Projekten Change Manage-
ment als Bestandteil Ihrer Veränderungsprojekte verankern.
Sie lernen die unterschiedlichen Reaktionen und Emotionen von Menschen in Veränderungsprojekten kennen und wie Sie die-
sen begegnen können. Sie erfahren, wie man Veränderungsbereitschaft erzeugt und wie Sie Mitarbeiter darin begleiten, durch
Veränderung zu wachsen. Außerdem beleuchten Sie die Erfolgsfaktoren von Veränderungsprozessen und entwickeln Strate-
gien, Mitarbeiter aktiv in den Veränderungsprozess einzubeziehen. Denn nur wenn alle motiviert sind und Verantwortung über-
nehmen, kann Veränderung erfolgreich stattfinden. Und nur so wird Ihr Projekt auch ein Erfolg.
 
Gestaltung der Veranstaltung
Die Veranstaltung findet an zwei Samstagen mit je 10 akademischen Einheiten statt.
Neben theoretischen Inputs wird großer Wert auf die Interaktion unter den Studierenden gelegt durch Gruppenarbeiten, Einzel-
reflektion, Partnerübungen, Diskussionen und Brainstorming.
 
Die Studierenden erarbeiten für den zweiten Teil der Veranstaltung in Kleingruppen (max. 4 Personen) kurze Inputs zum The-
ma. Diese werden in ca. 15 minütigen Präsentationen vor den Kommilitonen vorgetragen. Pro Präsentation erarbeiten die
Kleingruppen außerdem eine schriftliche Ausarbeitung (min. 3 Seiten Din A4).
 
Gruppe 3:
Kursleiterin: Annette Bausch
 
Die Studierenden lernen grundlegende Konzepte zur erfolgreichen Gestaltung von Veränderungsprozessen in Unternehmen
und Organisationen kennen. Der Fokus liegt dabei auf der strukturierten Begleitung von Veränderungen und der Auswahl ge-
eigneter Werkzeuge, um diese zu begleiten. Diese wenden die Studierenden selbst an und bekommen so einen ersten Ein-
druck, wie sich Theorie und Praxis verknüpfen lassen.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
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Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

B.Sc. Wifo 6.FS_Projektmanagement
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 17:00 05.04.2014-06.04.2014 A 5, 6 Bauteil C C 012

Block
+SaSo

- 09:00 - 17:00 10.05.2014-11.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C 012

Block
+SaSo

- 09:00 - 17:00 24.05.2014-25.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C 012

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 28.06.2014-29.06.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Gruppe 1:
Kursleiterin: Jutta Heidenreich
Projektmanagement ist so alt wie die Menschheit.  Mit Projektmanagement beschäftigen sich Menschen, seitdem sie größere
Vorhaben gemeinschaftlich durchführen. Der Bau der Pyramiden wäre ohne eine Organisation und Koordination der Arbeit ge-
nauso wenig beendet worden wie die chinesische Mauer.
 
Projektmanagement ist eine der interessantesten und herausforderndsten Aufgaben. Allerdings erreichen Projekte vor allem
im wirtschaftlichen und politischen Umfeld eine Komplexität, die ohne Systematisierung, ohne Tools und Methodenkompetenz
nicht mehr beherrschbar und durchführbar sind. Neben diesem „Handwerkszeug” erfahren Sie auch, welche Chancen und Ri-
siken mit Projekten verbunden sind. Gleichzeitig werden Sie erkennen, wie wichtig die Zusammenarbeit im Team für die Errei-
chung des Projektziels ist.
 
Für die Studierenden beantwortet dieses Seminar die Fragen:
Welches Konzept steht hinter dem Namen Projektmanagement?
Wie kann ich erfolgreich in Projekten mitarbeiten?
 
Im Fokus des Seminars steht neben einer theoretischen Grundlagenvermittlung, begleitet durch zahlreiche Praxisübungen, die
Durchführung eines konkreten Projekts, in dem die Studierenden ihr erworbenes Wissen unter Anleitung in die Praxis umset-
zen können.
 
Gruppe 2:
Kursleiterin: Dr. Oliver Emmler
 
ZIELE
Nach diesem Seminar wissen Sie, wie Sie Projekte starten und welche Werkzeuge sie hierfür und für die weitere Projektsteue-
rung verwenden. Sie lernen unterschiedliche Möglichkeiten der Strukturierung kennen. Wie Sie Ihr Projekt abschliessen und
aus Ihren Projekten lernen rundet das Seminar ab.
INHALT
Das Seminar vermittelt zunächst die Grundlagen des Projektmanagements. Ausgehend von der Herangehensweise und Struk-
turierung eines Projekts erarbeiten die Teilnehmer/-innen anhand von Praxisbeispielen welche Faktoren das Gelingen oder
Scheitern eines Projektes bedingen, wie eine erfolgreiche Projektleitung gelingen kann und wie laufende Projekte zu einem er-
folgreichen Abschluss geführt werden. Die Teilnehmer lernen verschiedene Formen kennen um aus Projekten zu lernen und
die identifizierten Punkte
METHODEN
Das Seminar wechselt zwischen Beamerprojektionen, Flipcharts und direkter Aktion der Teilnehmer und eine ausgewogene
Mischung aus Input und direkter Umsetzung zu erzeugen. Rollenspiele und Gruppeninteraktionen ergänzen die Einheiten.
Die Teilnehmer halten im Rahmen dieses Seminars einen kurzen, wissenschaftlichen Vortrag zu einem direkt vergebenen
Thema, um eine Benotung Ihrer Leistung möglich zu machen.
ZIELGRUPPE
Studierende der Wirtschaftsinformatik
 
Die Seminarzeiten lauten wie folgt:
28. - 29.06.2014 jeweils von 09.00h - 17.00h
 
 
Gruppe 3:
Kursleiterin: Tanja Pacholski
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Der Begriff Projekt wird in unserem täglichen Sprachgebrauch häufig verwendet, auch wenn per Definition nicht jedes dieser
Vorhaben ein „echtes” Projekt darstellt. Ob Vorhaben oder Projekt - beide Begriffe lassen bereits darauf schließen, dass das
angestrebte Ergebnis und die dafür erforderlichen Maßnahmen etwas Besonderes darstellen, nicht routinemäßig und schon
gar nicht einfach zu erledigen sind und den Einzelnen vor neue Herausforderungen stellen. Projekt - das klingt nach spannen-
den und verantwortungsvollen Aufgaben - aber auch nach viel Arbeit, sich ständig ändernden Anforderungen, Termin- und Ko-
stendruck,  „schwierigen” Auftraggebern und „überforderten” Verantwortlichen.
 
In der Presse ist immer wieder von Großprojekten zu lesen, die trotz vermeintlich hoher Budgets und einer Vielzahl von Exper-
ten und Mitarbeitern nicht termingerecht, zu teuer oder nicht in der vereinbarten Qualität umgesetzt werden. Wie kann so et-
was passieren? Oder lassen sich solche Störungen schon aufgrund der Eigenschaften von Projekten nicht vermeiden?
 
Können Projekte überhaupt erfolgreich durchgeführt werden? Und wenn ja, wie können die Beteiligten - allen voran der Pro-
jektleiter und sein Team - mögliche Belastungen reduzieren und sich die Arbeit erleichtern?
 
Projektmanagement liefert hierauf die entsprechenden Antworten und bietet vor allem Lösungen, die Komplexität von Projek-
ten durch Systematisierung zu managen, um so die gewünschten Ergebnisse zu erzielen.
 
Im Rahmen dieses Seminars sollen die Grundzüge des Projektmanagements und der Projektarbeit vermittelt werden. Erfolg-
reiche Projektarbeit setzt in erster Linie Methodenkompetenz, Teamarbeit und „gute” Kommunikation voraus. Die Teilnehmer
lernen die wichtigsten Methoden und Arbeitstechniken des Projektmanagements kennen, um zum einen Projekte effizient zu
planen und durchzuführen, aber insbesondere auch, um künftig erfolgreich in Projektteams mitarbeiten zu können.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Interkulturelle Kompetenz für B.Sc. Wirtschaftsinformatik

Kurse für M.Sc. Medien- und Kommunikationswissenschaft

Kurse für M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Kurse für M.Sc. Wirtschaftsinformatik FERIEN

Präsentationskompetenz und Rhetorik für B.Sc. Betriebswirtschaftslehre

Interkulturelle Kommunikation und Einführung in die Präsentationskompetenz und Rhetorik (FSS 2014)
Vorlesung N., N.

Einzel Sa 10:00 - 16:30 15.03.2014-15.03.2014 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Sa 10:00 - 16:30 03.05.2014-03.05.2014 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Kommentar:

Dozent: Alexander Groth
Bitte beachten Sie: Die Vorlesung findet von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr statt!
Sie müssen nur an einem der beiden Vorleunsgstermine anwesend sein.
Es ist folglich möglich zuerst ein Seminar zubesuchen und den späteren Vorlesungstermin zuwählen!
Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Interkulturelle Kommunikation und Einführung in Präsentationskompetenz und
Rhetorik” und einer vertiefenden Übung. Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen
Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen bei einer der beiden Veranstaltungen gilt als nicht be-
standen.
Eine vorherige Anmeldung zur Vorlesung ist nicht erforderlich.
Die Anmeldefrist zum ergänzenden Seminar ist vom 20.01 bis 05.02.2014 und erfolgt ausschließlich über das Studierenden-
portal.
 
 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung von 12:00 Uhr am 20.01. bis 23:59 Uhr am 05.02. möglich ist.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (01./02.03.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Meyer

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloß Ostflügel O 326/28 Prexl

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (03./04.05.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Eberts

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Grimm

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloß Ostflügel O 251-53 Lutz

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (05./06.04.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Lehr

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Neumann

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (08./09.03.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Lehr

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Meyer

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloß Ostflügel O 251-53 Cronrath

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (12./13.04.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Kleingarn

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloß Ostflügel O 326/28 Linz

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (15./16.03.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 256 Riedinger

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 L 9, 1-2 002 Rummel

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 Schloß Ostflügel O 251-53 Fischer

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 Schloß Ostflügel O 326/28 Blättgen

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (17./18.05.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Bürkle

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (22./23.02.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 318

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Lehr

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloß Ostflügel O 251-53 Sonntag

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloß Ostflügel O 326/28 Bier

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (22./23.03.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 256 Prexl

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 157 Lux

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloß Ostflügel O 251-53 Eberts

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (26./27.04.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Leimbach

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Trittel

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 L 5, 5 103 Buchert

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (29./30.03.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Kling

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Ötztürk

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 318

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik für B.Sc. Wirtschaftsinformatik

Präsentationskompetenz und Rhetorik für B.Sc. Wirtschaftspädagogik

Interkulturelle Kommunikation und Einführung in die Präsentationskompetenz und Rhetorik (FSS 2014)
Vorlesung N., N.

Einzel Sa 10:00 - 16:30 15.03.2014-15.03.2014 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Einzel Sa 10:00 - 16:30 03.05.2014-03.05.2014 A 3 Bibl.,Hörsaalgebäude 001

Kommentar:

Dozent: Alexander Groth
Bitte beachten Sie: Die Vorlesung findet von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr statt!
Sie müssen nur an einem der beiden Vorleunsgstermine anwesend sein.
Es ist folglich möglich zuerst ein Seminar zubesuchen und den späteren Vorlesungstermin zuwählen!
Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Interkulturelle Kommunikation und Einführung in Präsentationskompetenz und
Rhetorik” und einer vertiefenden Übung. Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen
Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen bei einer der beiden Veranstaltungen gilt als nicht be-
standen.
Eine vorherige Anmeldung zur Vorlesung ist nicht erforderlich.
Die Anmeldefrist zum ergänzenden Seminar ist vom 20.01 bis 05.02.2014 und erfolgt ausschließlich über das Studierenden-
portal.
 
 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung von 12:00 Uhr am 20.01. bis 23:59 Uhr am 05.02. möglich ist.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (01./02.03.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 01.03.2014-02.03.2014 Schloß Ostflügel O 226/28 Stierl

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (03./04.05.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 03.05.2014-04.05.2014 Schloß Ostflügel O 226/28 Prexl

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (05./06.04.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 318 Blättgen

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 Schloß Ostflügel O048-050 Riedinger

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (08./09.03.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloß Ostflügel O048-050 Trittel

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 Schloß Ostflügel O 226/28 Pacholski

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (10./11.05.) BWL
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 115 Schwemmle

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 133 Haberle

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 Schloß Ostflügel O 251-53

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 Schloß Ostflügel O 326/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (10./11.05.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 10.05.2014-11.05.2014 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (12./13.04.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 12.04.2014-13.04.2014 Schloß Ostflügel O 226/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (15./16.03.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242 Schäfer

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.03.2014-16.03.2014 L 9, 1-2 009 Bier

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.
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Präsentationskompetenz und Rhetorik (17./18.05.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 Schloß Ostflügel O048-050 Breunig

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 17.05.2014-18.05.2014 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (22./23.02.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloß Ostflügel O048-050 Nolte

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.02.2014-23.02.2014 Schloß Ostflügel O 226/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (22./23.03.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloss Schneckenhof Ost SO 318 N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 Schloß Ostflügel O048-050

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (26./27.04.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 Schloß Ostflügel O048-050 Neumann

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 26.04.2014-27.04.2014 Schloß Ostflügel O 226/28

Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Präsentationskompetenz und Rhetorik (29./30.03.) WiPäd
Blockseminar 1st. N., N.

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242 Lux

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 29.03.2014-30.03.2014 Schloß Ostflügel O 326/28 Stritzke
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Kommentar:

Die Veranstaltung besteht aus der Vorlesung „Einführung in Präsentationskompetenz und Rhetorik” und einer vertiefenden
Übung.
Zur Übung bringen Sie bitte eine Präsentation (Powerpoint) zu einem beliebigen Thema mit. Die Präsentation sollte 3-5 Folien
beinhalten und die Zeit von 3-4 Minuten nicht übersteigen.
Die Teilnahme ist für alle Studierende verpflichtend! Bereits ein Fehlen an einem der beiden Seminartage oder bei der zugehö-
rigen Vorlesung gilt das Modul als nicht bestanden.

Themenbereich EDV

Einführung in die Datenanalyse mit STATA
Blockseminar 2st. Gassmann, F.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 14.02.2014-14.02.2014 L 7, 3-5 158

Einzel Sa 09:00 - 18:00 15.02.2014-15.02.2014 L 7, 3-5 158

Einzel Sa 09:00 - 12:00 22.02.2014-22.02.2014 L 7, 3-5 158

Einzel So 09:00 - 16:00 16.02.2014-16.02.2014 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Freya Gassmann
 
Der Kurs „Einführung in die Datenanalyse mit STATA” richtet sich in seiner Struktur in erster Linie an Studierende ohne bzw.
geringe Kenntnisse in STATA. Vorwissen in Statistik sind nicht zwingend erforderlich, erleichtern aber das Verständnis der
Umsetzungen in STATA. Die zugrunde liegenden statistischen Verfahren werden an den jeweiligen Stellen aufgegriffen und
kurz erläutert. Der Kurs beinhaltet Themen zum grundlegenden Datenmanagement (Erstellung von Variablen und Verändern
von Variablen) und zur Datenauswertung (uni- und bivariate Verteilungen und das lineare Regressionsverfahren).
Die Arbeit mit STATA wird in erster Linie Syntax basiert sein. Zu Vorführung in STATA und für die Übungen wird ein sozialwis-
senschaftlich relevanter Datensatz genutzt.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Excel (Gruppe 1)
Blockseminar 2st. Ernst, M.

Einzel Fr 14:00 - 18:00 14.03.2014-14.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Fr 14:00 - 18:00 21.03.2014-21.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Sa 08:00 - 15:45 15.03.2014-15.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Sa 08:00 - 15:45 22.03.2014-22.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Martin Ernst
Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die den Erwerb von Grundkenntnissen im MS-Officeprogramm EXCEL anstre-
ben, um sowohl im Rahmen des Studiums als auch auf dem 1. Arbeitsmarkt mit diesem Programm arbeiten zu können.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
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Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Excel (Gruppe 2)
Blockseminar 2st. Ernst, M.

Einzel Fr 14:00 - 18:00 02.05.2014-02.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Fr 14:00 - 18:00 09.05.2014-09.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Sa 08:00 - 15:45 03.05.2014-03.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Sa 08:00 - 15:45 10.05.2014-10.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Martin Ernst
Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die den Erwerb von Grundkenntnissen im MS-Officeprogramm EXCEL anstre-
ben, um sowohl im Rahmen des Studiums als auch auf dem 1. Arbeitsmarkt mit diesem Programm arbeiten zu können.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

LaTeX für Geisteswissenschaftler
Blockseminar 2st. Spitzner, L.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 16.05.2014-16.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Sa 09:00 - 18:00 10.05.2014-10.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -109

Einzel Sa 09:00 - 18:00 17.05.2014-17.05.2014 A 5, 6 Bauteil C C -109

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Lutz Spitzner
 
Das Seminar „LaTeX für Geisteswissenschaftler" richtet sich an Einsteiger auf dem Gebiet der Textformatierung mit LaTeX.
Als Zielgruppe sollen Studenten der Geisteswissenschaften angesprochen werden, die ihre Seminar-, Haus-, Bachelor- oder
Diplomarbeit (oder eine sonstige umfassende Arbeit) in einem professionellen - und kostenfreien - Textsatzprogramm schrei-
ben wollen.
Ziel des Seminars ist es, dass jeder Teilnehmer in die Lage versetzt wird, LaTeX so einzurichten, dass er sich fortan nur noch
um den Inhalt der Arbeit kümmern muss. LaTeX übernimmt dann alle Aufgaben der Formatierung und der Textstruktur.
Das Seminar ist so konzipiert, dass gemeinsam mit den Teilnehmern eine Master-Vorlage erstellt wird,
die sie selbst nach ihren eigenen Anforderungen verändern können. Diese Vorlage kann dann nach dem Seminar als Basis für
alle kommenden Haus- oder Abschlussarbeiten benutzt werden. Auf individuelle Besonderheiten kann nach Absprache gern
eingegangen werden.
Im Laufe des Kurses werden die grundlegenden Fähigkeiten und Techniken vermittelt und an
Beispielen geübt. Kenntnisse in LaTeX werden nicht vorausgesetzt.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
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Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Powerpoint
Blockseminar 2st. Guckenbiehl, M.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 07.03.2014-07.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Markus Guckenbiehl
 
Ziel des Seminars ist der Erwerb von grundlegenden Kenntnissen im MS-Office-Programm POWERPOINT 2007. Inhalte: An-
legen und Gestalten von Folien, Standardelemente wie Texte und Graphiken, Standard- und benutzerdefinierte Animationen,
Definieren der Folienübergänge, Masterfolien, Navigation per Schaltflächen.
Ausreichender Raum für anwendungsbezogene Übungen ist gegeben.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Word
Blockseminar 2st. Guckenbiehl, M.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 14.02.2014-14.02.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 15.02.2014-16.02.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Markus Guckenbiehl
 
Ziel des Seminars ist der Erwerb von Grundkenntnissen im MS-Office-Programm WORD 2007.
Inhalte u.a.: Zeichen-, Absatz-, Seitenformatierung, Rechtschreibprüfung, Kopfzeilen, Tabellen, Graphik, Tabstopps, Autotext.
Ausreichender Raum für anwendungsbezogene Übungen ist gegeben.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Themenbereich EDV FERIENKURSE
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Datenauswertung mit SPSS: Einsteigerkurs (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Di 15:30 - 17:00 29.07.2014-29.07.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Dr. Katharina Diehl
 
Termine und Veranstaltungsort:
29. Juli 2014  -  15:30-17:00 Uhr
01. August 2014  -  15:30-18:45 Uhr
02. August 2014  -  10:15-17:00 Uhr
08. August 2014  -  10:15-17:00 Uhr
09. August 2014  -  10:15-15:15 Uhr
Der Raum für alle Termine ist A5 C108!
 
 
 
Datenauswertung mit SPSS – Einsteigerkurs
Das Statistikprogramm SPSS gehört zu den gängigsten Programmen zur statistischen Datenauswertung. Das Seminar bietet
Studierenden mit statistischen Vorkenntnissen (mind. 3. Fachsemester) die Möglichkeit, grundlegende Kenntnisse in SPSS zu
erwerben.
Behandelt werden zunächst grundlegende Themen wie die Dateneingabe und die Datenkonvertierung sowie der Aufbau von
SPSS. Hierbei wird sowohl auf die Fenstertechnik als auch auf die Syntaxtechnik eingegangen. Mithilfe des Programms SPSS
werden Variablen (re)kodiert und berechnet. Es folgt die Besprechung univariater Auswertungsverfahren und das Anwenden
bivariater Analysemethoden. Einen Schwerpunkt bilden statistische Tests. Den Abschluss bildet ein Exkurs zu linearen und lo-
gistischen Regressionen. Begleitet wird das Seminar durch verschiedene Übungen, in denen das neue Wissen angewendet
wird. Zudem werden praxisnahe Übungen durchgeführt, um die Studierenden auf die Seminararbeit aber auch auf andere em-
pirische Arbeiten vorzubereiten. Am Ende des Seminars sollten alle Teilnehmer in der Lage sein, eigene Projekte mit dem Sta-
tistikprogramm SPSS durchführen zu können.
Als Prüfungsleistung ist eine empirische Hausarbeit zu erbringen.
Das Seminar richtet sich an Studierende ab dem 3. Fachsemester, die bereits grundlegende Kenntnisse in Statistik sammeln
konnten. Kenntnisse in SPSS sind nicht notwendig, da der Kurs als Grundlagenveranstaltung konzipiert ist.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Einführung in Content Management Systeme: vom Konzept bis zur ersten Umsetzung (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Isaak, A.

Einzel So 14:00 - 18:15 29.06.2014-29.06.2014 L 7, 3-5 158

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:15 21.06.2014-22.06.2014 L 7, 3-5 158

Kommentar:

 
 
 
 
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
 
 
Kursleiter: Andrew Isaak
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In diesem Kurs werden die Grundlagen der Erstellung von Webseiten und Blogs mit den gängigen Content Management Sy-
stemen näher erläutert. Interaktive Praxis-Übungen am PC mit dem CMS „Typo3”, sowie weiterführende Materialien für den
Zeitraum zwischen den Veranstaltungen lassen die Teilnehmer tiefer in das Thema einsteigen. Neben technischen Know-
How für den praktischen Umgang mit Content Management Systemen soll auch ein allgemeines theoretisches Verständnis für
Struktur und Funktionsweise von interaktiven Webseiten und des Internets geschaffen werden. Exkurse über Webdesign und
rechtliche Aspekte runden den Kurs ab.
Der Kurs richtet sich in erster Linie an Studenten mit keinen, oder lediglich geringen Kenntnissen im Umgang mit Webseiten
und Blogs. Die Studenten erhalten einen grundlegenden Einblick in die Landschaft der Content Management Systeme und ler-
nen erste praktische Schritte bei der Erstellung einer eigenen Seite in Typo3 kennen.
Anforderungen:
 
·        Praxisprüfung, in Anlehnung an die Übungsaufgaben
·        Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit insbesondere bei den Übungsaufgaben am PC
·        Grundkenntnisse im Umgang mit dem Betriebssystem Windows und multimedialen Inhalten
·        Grundkenntnisse der englischen Sprache (Fachbegriffe und Folien können in englischer Sprache verfasst sein)
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Excel (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Ernst, M.

wtl Di 08:00 - 15:00 24.06.2014-01.07.2014 L 7, 3-5 158

wtl Do 08:00 - 13:00 26.06.2014-03.07.2014 L 7, 3-5 158

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Martin Ernst
 
 
 
Das Seminar richtet sich an alle Studierenden, die den Erwerb von Grundkenntnissen im MS-Officeprogramm EXCEL anstre-
ben, um sowohl im Rahmen des Studiums als auch auf dem 1. Arbeitsmarkt mit diesem Programm arbeiten zu können.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Word (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Guckenbiehl, M.

Einzel Mi 09:00 - 17:00 23.07.2014-23.07.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Do 09:00 - 17:00 24.07.2014-24.07.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Einzel Fr 09:00 - 17:00 25.07.2014-25.07.2014 A 5, 6 Bauteil C C -108

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Markus Guckenbiehl
 
Ziel des Seminars ist der Erwerb von Grundkenntnissen im MS-Office-Programm WORD 2007.
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Inhalte u.a.: Zeichen-, Absatz-, Seitenformatierung, Rechtschreibprüfung, Kopfzeilen, Tabellen, Graphik, Tabstopps, Autotext.
Ausreichender Raum für anwendungsbezogene Übungen ist gegeben.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Themenbereich Fremdsprachen

Great Presentations Now! A practical toolkit for effectiveness and confidence
Blockseminar 2st. Armbrecht, C.

Einzel Fr 09:00 - 18:00 04.04.2014-04.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 05.04.2014-06.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
 
Kursbeschreibung:
 This seminar offers a compact introduction to various tools and techniques for remarkable public presentations. It focuses on
three basic aspects of improvement:
– Designing clear and structured content
– Creating engaging visuals
– Enhancing delivery (body language, voice, presence)
 
Part I: clear content and structure
A clear structure and content that has been boiled down to the essential is the basis of a successful presentation. Argumentati-
on structure is the key to any meaningful and convincing communication. We will introduce the ”five-sentence”-models used in
rhetoric to give a presentation coherence and argumentative strength. You will learn and apply these structures to your presen-
tations and find their usefulness extended to any form of scientific writing, public presentation or to the preparation of job inter-
views.
 
Part II: effective visual design
Visual support of a presentation is without a doubt an essential part of its success. Flipcharts, whiteboards and slides software
are, among others, the most frequently used media in scholarly and business contexts. We present you with basic design prin-
ciples that enable you to create memorable visuals that support your presentations. You’ll learn to choose media according to
your need and to use alternatives if necessary.
 
Part III: tools for a strong delivery
Affirmative posture, a modulated voice, positive gesture and stage presence are basic elements of a strong delivery. You will
familiarize yourself with positive body-language and train gesture, voice modulation and articulation as well as audience-con-
tact in groups or with a partner. In particular, a camera recording of each presenter on the first day of the workshop will allow
for an objective view on each performance: the individual presenter becomes aware of their strong and weaker points and is
thus truly enabled to improve upon them.
Methods: storytelling – individual/partner and group exercises - group feedback and individual feedback – trainer input – me-
dia examples – camera recording – partner exchange
 
»» You are invited to bring a presentation you are currently working on into the workshop. Recording time will be limited to a
few minutes for each presenter so you may want to choose part of a longer presentation to focus on for that part of the work-
shop. Workshop language is English. An exception can be made for the individual presenting/recording part if you are working
on a presentation to be held in German and want to train your performance in this language instead. Bring your laptop if you
want to work on a slide presentation.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
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Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Themenbereich Fremdsprachen FERIENKURSE

Themenbereich Medienpraxis

Crossmedia - zwischen Film und Theater
Blockseminar 2st. Reisner, M.

Einzel Fr 14:00 - 19:30 21.03.2014-21.03.2014 L 9, 1-2 001

Einzel Fr 14:00 - 19:30 28.03.2014-28.03.2014 L 9, 1-2 001

Einzel Fr 14:00 - 19:30 04.04.2014-04.04.2014 L 9, 1-2 001

Einzel Sa 14:00 - 19:30 29.03.2014-29.03.2014 L 9, 1-2 001

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Marc Reisner
 
 
 
Es gibt vielerlei Beziehungen zwischen dem Theater und dem Kino. In beiden Medien werden Geschichten erzählt. Meist mit-
tels Darsteller. Mittlerweile findet man sogar immer öfter den Film auf Theaterbühnen in Form von Videoinstallationen. Der
Film hat sich schon seit seiner Anfangszeit immer wieder am Theater orientiert. Sei es durch die zunächst plumpe Imitation
des Theaters, der Verfilmung von Theaterdramen, oder der mittlerweile immer beliebter werdenden Liveübertragungen großer
Theaterevents in Kinosäle.
Was hat es aber wirklich mit diesen beiden Medien auf sich? Wie kommunizieren sie und wie verhalten sie sich zueinander?
Dies sind die Fragen, mit denen sich das Seminar beschäftigen will. Einerseits sollen die historischen Beziehungen beleuchtet
werden, andererseits an konkreter Szenenarbeit versucht werden, tiefer in die Materie vorzudringen.
 
Bitte beachten Sie: Zum Bestehen des Seminars gehört zusätzlich zur Anwesenheit beim Seminar ein obligatorischer
Theaterbesuch. Die Termine für diesen werden im Mai bekannt gegeben.
 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Drehbuchtheorie und Praxis
Blockseminar 2st. Krauth, U.

Einzel Fr 14:00 - 19:15 28.03.2014-28.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Einzel Fr 14:00 - 19:15 04.04.2014-04.04.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Einzel Sa 14:00 - 19:15 29.03.2014-29.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Einzel Sa 14:00 - 19:15 05.04.2014-05.04.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 145

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Ulrike Krauth
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Für einen guten Film braucht man 3 Dinge - ein gutes Drehbuch, ein gutes Drehbuch und ein gutes Drehbuch” (Jack Warner)
Dieses Seminar möchte einen Einblick in die Theorie und Praxis des Drehbuchschreibens geben. Ausgehend von der klassi-
schen Hollywood- 3-Akte Drehbuchstruktur werden weitere dramaturgische Ansätze erläutert und diskutiert. Des Weiteren be-
schäftigen wir uns mit den wichtigsten dramaturgischen Elementen des filmischen Schreibens: Plot und Struktur, Figurenent-
wicklung und Orchestrierung, Handlung und Spannung, Szenenaufbau, Dialog, Ton- und Bildsprache. Filmbeispiele und Dreh-
buchauszüge werden dabei Theoretisches veranschaulichen und kleine Schreibübungen sollen uns helfen in die komplexe
Form des visuellen Schreibens einzudringen. Auch die geschäftliche Seite des Drehbuches soll angesprochen werden. Dabei
wird es um Formate, Verwertungsmöglichkeiten, Marktchancen, die Zusammenarbeit mit Produzenten, Regisseuren, Sendern
und Filmförderungen gehen, also darum, wie aus einem guten Drehbuch ein guter Film werden kann.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Einführung in Public Relations
Blockseminar 2st. Prexl, L.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 07.03.2014-07.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel Sa 09:30 - 13:30 15.03.2014-15.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 303

Block
+SaSo

- 09:30 - 16:30 22.02.2014-23.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 303

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
Kursleiterin: Frau Lydia Prexl
 
Kursbeschreibung:
Grundkenntnisse im Schreiben von Pressetexten sind für viele Berufe mittlerweile unentbehrlich. Insbesondere in den Kommu-
nikationsabteilungen von Unternehmen, aber auch von staatlichen oder Non-Profit-Organisationen gehört das Einmaleins der
PR zum grundlegenden Handwerk. Das Seminar führt in wichtige Instrumente der PR ein. Besprochen werden dabei die Pres-
semitteilung und die Pressekonferenz als Formen der externen Kommunikation sowie die Mitarbeiterzeitschrift als Form der in-
ternen Kommunikation. Ziel ist es, im Umgang mit den Instrumenten der Public Relations sicherer zu werden. Im Mittelpunkt
steht weniger die Theorie denn die Praxis: Wir werden möglichst viel selbst schreiben und  ausprobieren; anschließend werden
die Texte in der Gruppe besprochen und redigiert. Teilnahmevoraussetzung sind neben der Anwesenheit kleinere Gruppenar-
beiten sowie die Erstellung einer Präsentation.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Gesetz der Serie
Blockseminar 2st. Krauth, U.

Einzel Fr 14:00 - 19:15 02.05.2014-02.05.2014 A 5, 6 Bauteil B B 244

Einzel Fr 14:00 - 19:15 09.05.2014-09.05.2014 A 5, 6 Bauteil B B 244

Einzel Sa 14:00 - 19:15 03.05.2014-03.05.2014 A 5, 6 Bauteil B B 244

Einzel Sa 14:00 - 19:15 10.05.2014-10.05.2014 A 5, 6 Bauteil B B 244

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
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Kursleiterin: Frau Ulrike Krauth
 
 
 
Ohne Serienformate ist das Fernsehen von heute überhaupt nicht mehr vorstellbar, nicht nur weil es per se dem Prinzip des
Seriellen folgt, sondern auch, weil es sich gegen den immer stärker werdenden Konkurrenten Internet mittels seriellen Strate-
gien der Zuschauerbindung durchsetzen muss. Im Seminar wird es zum einen um das generelle Prinzip des Seriellen gehen,
welches die Programmstruktur trägt und für Zuschauerbindung und Verlässlichkeit steht. Vor allem aber werden unterschiedli-
che serielle Formate untersucht und ihre verschiedenen dramaturgischen Konzepte, Strukturen und Rahmenbedingungen ana-
lysiert. Ein Schwerpunkt soll auf neuere US- Serienformate wie z.B. Man Men, Breaking Bad oder In Treatment gelegt werden,
deren Inhalte, dramaturgische Strukturen und visuelle Umsetzung mittlerweile cineastisches Niveau erreicht haben.
 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Konzeption von Medienarbeit
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 20:00 14.03.2014-14.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 103

Einzel Sa 10:00 - 16:15 22.02.2014-22.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 103

Einzel Sa 10:00 - 16:15 15.03.2014-15.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 103

Einzel Sa 10:00 - 16:15 29.03.2014-29.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 103

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Dr. Jochen Weiß
 
Medienarbeit gehört zu den wichtigsten Instrumenten von Public Relations in Organisationen. Die Information von Kunden, In-
teressens- und Anspruchsgruppen erfolgt über etablierte Print-Redaktionen, aber auch immer mehr Blogger und Online-Medi-
en, die für die Glaubhaftigkeit der Meldung garantieren. Andererseits nutzen Organisationen mit Corporate Publishing immer
mehr auch eigene Medien zur Kommunikation, von Kundenmagazinen bis hin zu Facebook-Fanpages. Durch eine systema-
tische und strategische Konzeption kann eine professionelle Kooperation mit Medienvertretern bzw. eine kontinuierliche und
nachhaltige Kommunikation mit Zielgruppen aufgebaut werden.
Das Seminar findet in vier Blockveranstaltungen statt. Der erste Block umfasst Begriffe und die analytischen sowie die zielori-
entierten Schritte einer Konzeption. Anhand von Material des Stadtmarketing Mannheims werden die notwendigen Methoden
besprochen, die für eine Konzeption notwendig sind. Anschließend erhalten drei Gruppen jeweils eine von drei praxisbezoge-
nen Konzeptionsaufgaben, die Organisationen aus der Region stellen. Welche das sind, steht noch nicht fest; bisher haben
u.a. ABB, das Nationaltheater, Popakademie und SAP teilgenommen. Die vorbereitende Recherche, das Briefing der Organi-
sation selbst sowie die Analyse für den nächsten Block benötigen außerhalb der Übung ca. 4 bis 5 Stunden.
Der zweite Block bietet den Gruppen Gelegenheit, den analytischen Teil vorzustellen und zu besprechen. Sodann werden die
kreativen Konzeptionsschritte behandelt und in einem Workshop erarbeitet. Im dritten Block werden Instrumente für Konzep-
tionsmaßnahmen vorgestellt: Themenfindung, Medienkonferenz und andere Medienveranstaltungen, klassische Pressearbeit
und Medienarbeit im Web 2.0 (Social Media). Die anschließende Erarbeitung der Konzeption und ihrer Präsentation außerhalb
der Übung bedarf etwa 12 Stunden Arbeitsaufwand.
Im vierten Block werden die Konzeptionen, die in den Gruppen erarbeitet wurden, präsentiert und mit Vertretern der Organisa-
tionen besprochen. Es kann allerdings sein, dass ein gesondertes Treffen danach vereinbart werden muss, um die Ergebnisse
vorzustellen.
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
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Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Medienethik
Blockseminar 2st. Stiglegger, M.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 21.02.2014-21.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Block
+SaSo

- 10:00 - 19:00 22.02.2014-23.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Dr. Marcus Stiglegger
 
 
 
Angesichts der Vielfalt und Vielgesichtigkeit der gegenwärtigen Medienwelt erscheint die Medienethik als ein ebenso schwieri-
ges wie ausuferndes Problemfeld. Nimmt man Ethik grundsätzlich als die Idee vom sittlich richtigen und somit verantwortungs-
bewussten Handeln an, muss man sie zugleich in den unterschiedlichen Tätigkeitsbereichen der Medienwelt immer neu über-
prüfen bzw. etablieren. Medienethik betrifft sowohl Produktion wie auch die Distribution, Rezension und natürlich die Rezepti-
on durch den Medienkonsumenten. Begründen lässt sich die Medienethik auf der Basis kommunikationswissenschaftlicher Er-
kenntnisse mit erweitertem Blick auf jene zusätzlichen Einflüsse und Faktoren, die im Prozess der medialen Kommunikation
zusammenwirken.Das Blockseminar wird an ausgewählten Beispielen aus dem Medium Film grundlegende Probleme der Me-
dienethik diskutieren. 
 
Literaturhinweise:
Rainer Leschke: Einführung in die Medienethik. Stuttgart 2003
Mike Sandbothe: Medienethik im Zeitalter des Internet. Zwei Basiskonzepte von Ethik. Quelle: http://
www.sandbothe.net/32.html
Stefan Lorenz Sorgner: Grundlagen der Medienethik. In: Knoepffler, N./ Pies, I./ Kunzmann, P./ Siegetsleitner, A. (Hg.): Einfüh-
rung in die Angewandte Ethik. Freiburg i. B. 2006, S. 135-154.
Felix Weil: Die Medien und die Ethik. Grundzüge einer brauchbaren Medienethik. Freiburg i. Br. 2001Klaus Wiegerling: Medie-
nethik. Stuttgart / Weimar 1998
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Story und Stoffentwicklung
Blockseminar 2st. Geier, M.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 07.03.2014-07.03.2014 L 9, 1-2 009

Block
+SaSo

- 10:00 - 18:00 08.03.2014-09.03.2014 L 9, 1-2 009

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Michael Geier
 
Warum empfinden wir mit einem Protagonisten, der doch unsympathisch ist? Was passiert, wenn eine Figur lügt – und wir die
Wahrheit kennen? Warum schlägt der Autor immer wieder Breschen in die Realität der Szene? Weshalb muss dem Helden
die Kontrolle über die Situation entzogen werden? An welcher Stelle der Geschichte offenbart sich die beherrschende Idee am
deutlichsten?
 
Diesen und weiteren Fragen widmen wir uns in diesem Seminar, wenn wir uns mit den zentralen Elementen der Drehbucht-
heorie beschäftigen: Drei-Akt-Schema, Protagonist, Antagonist, Konflikt, auslösendes Ereignis, Dilemma, Transformation, Sub-
text, äußeres Ziel und inneres Bedürfnis. Weiterhin wird das Modell der Heldenreise anhand des Filmes ‚Der Club der toten
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Dichter’ näher erläutert. Es wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer den Film gut genug kennen, um darüber diskutieren zu
können.
 
Voraussetzung für die Teilnahme am Seminar ist die Abgabe einer 1-seitigen Zusammenfassung einer Grundidee eines Spiel-
filmstoffes. In dieser Zusammenfassung wird die Handlung des Stoffes in ganzen Sätzen (und nicht nur stichpunktartig) ge-
schildert und der Ausgang der Geschichte klar benannt. Die Geschichte muss mit einem Titel versehen werden. Vorangestellt
wird zusätzlich eine Kurzzusammenfassung des Stoffes in genau fünf Sätzen. Diese 1-seitige Darstellung der Grundidee muss
bis spätestens 10 Tage vor Seminarbeginn an folgende Mailadresse geschickt werden: drehbuchworkshop@web.de
 
Die Vorgaben für den zu entwickelnden Stoff sind:
- ein Spielfilm von 90 bis 120 min. Länge (kein Kurzfilmstoff)
- die Geschichte spielt in der Gegenwart und in Deutschland
- das verwendete Genre ist DRAMA (kein Science Fiction, Krimi, Horror, Fantasy,  
  Komödie, Thriller usw.)
- die Geschichte wird durch einen äußeren Konflikt dominiert
- die Geschichte hat einen einzelnen Protagonisten (und nicht mehrere)
- keine Verwendung von Rückblenden oder Traumsequenzen
 
Zwischen beiden Seminarblöcken wird diese Grundidee zu einem Exposé weiter entwickelt.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
 
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Success starts here - Einführung in die Marketingkommunikation
Blockseminar 2st. Niedernolte, K.

Einzel Fr 14:00 - 20:30 21.03.2014-21.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Sa 09:00 - 18:00 22.03.2014-22.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Sa 10:00 - 18:00 29.03.2014-29.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Kirstin Niedernolte
 
Durch gezieltes Marketing lassen sich Unternehmenserfolge signifikant verbessern. Aber was macht eine gute Marketingkam-
pagne erfolgreich?
Grundlage einer gewinnbringenden Marketingkampagne ist immer ein gut strukturiertes Kommunikationskonzept. Das gilt für
alle Bereiche, unabhängig davon ob Produkte, Dienstleistungen oder die Unternehmen selbst beworben werden sollen. Ob
beispielsweise eine Onlineoffensive oder eine längerfristige klassische Kampagne zum Einsatz kommen, muss im Vorfeld ge-
nau analysiert werden. Hierzu ist es wichtig, die einzelnen Schritte zu definieren und eine genaue Planung festzulegen.
Anhand von Fallbeispielen werden komplette Marketingkampagnen von der Planung über die Entwicklung bis hin zur Umset-
zung erarbeitet, sowie das zugehörige Handling von externen Dienstleistern besprochen.
Wer sich für eine berufliche Laufbahn in den Bereichen Medien, Werbung, Unternehmenskommunikation und Marketing inter-
essiert, erwirbt in diesem Kurs relevantes theoretisches und praktisches Hintergrundwissen.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
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Von den W-Fragen bis zum Ausdruck- Schreibwerkstatt Pressemitteilung
Blockseminar 2st. Klopprogge, V.

Einzel Sa 09:00 - 17:00 10.05.2014-10.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Block
+SaSo

- 09:00 - 17:00 03.05.2014-04.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursbeschreibung:
Pressemitteilungen sind elementarer Bestandteil der externen Kommunikation eines Unternehmens, eines Kulturinstituts oder
einer öffentlichen Einrichtungen. Ob zu Produktneuheiten, Veranstaltungen, Studienergebnissen oder die Reaktion auf einen
aktuellen Vorfall – Themen gibt es viele. Jeder Pressemitteilung ist ein Informationsangebot an Redaktionen. Die besondere
Herausforderung ist es also, eine formell und inhaltlich interessante Pressemitteilung zu verfassen, die für die Medien die nöti-
ge Relevanz besitzt, aufgegriffen zu werden.
 
Im Seminar lernen Sie alles rund um das Thema Pressemitteilung. Dabei steht nicht nur das eigentliche Texten im Vorder-
grund, sondern auch Fragen wie: Wie formuliere ich zielgruppengerechten Text für Tageszeitungen, Publikumsmedien und
die Fachpresse? Was ist ein Presseverteiler? Wie gestalte ich eine Social Media Release? Daneben erarbeiten wir, wie Sie an
Texten feilen können und wie Sie eine Pressemitteilung mit zusätzlichem Material anreichern können
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Themenbereich Medienpraxis FERIENKURSE

Das 1x1 der PR - Grundlagen der Presse & Öffentichkeitsarbeit am Beispiel der Kultur- und
Verlagsbranche (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Do 23:30 - 23:45 31.07.2014-31.07.2014

Kommentar:

 
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Termine:
• 04.08.2014, 11:00 - 18:00 Uhr, Raum: O 48
• 05.08.2014, 08:00 - 16:00 Uhr, Raum: O 48
• 06.08.2014, 10:00 - 16:00 Uhr, Raum: O 48

 
Kursleiterin: Murielle Rousseau
Ziel:
Ein Unternehmen bzw. eine Institution operativ und strategisch öffentlichkeitswirksam zu unterstützen, ist nicht nur Aufgabe
von PR-Agenturen und/oder Pressesprecher/innen. Mitarbeiter/innen in vielen anderen Tätigkeitsfeldern sind gefordert, ihr Un-
ternehmen nach außen zu präsentieren. Die Studierenden lernen grundlegende Methoden der Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit kennen und üben diese anhand konkreter Beispiele aus der Kultur- und Verlagsbranche ein. Sie erhalten darüber hinaus
Einblick in den Alltag in einem Kommunikationsberuf. Das erworbene Wissen kann auch auf andere Branchen übertragen wer-
den.
 
Inhalt:
·         Grundlagen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit am Beispiel der Kultur- und Verlagsbranche: Raus aus dem Begriffsd-
schungel Marketing, Public Relations, Werbung und Co.
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·         PR-Strategien, Planung, Konzepte und Kontrolle: Wie die PR-Ansprache geplant wird und zielorientiert und kontrolliert
verläuft.
·         Einsatzfelder der PR: Ob extern oder intern, Selbst-PR oder PR zur Beilegung einer Krise: Wann ist PR sinnvoll?
·         Gestaltungsmöglichkeiten der PR: Von der Presseinformation, -einladung oder
-mitteilung zum Interview oder dem spezial-interest-Artikel: PR-Textarten mit ihren Sprachstilen, Headlines und Slogans unter-
scheiden können, eigene PR-Texte verfassen; PR-Veranstaltungen wie Pressekonferenzen oder Präsentationen vorbereiten;
elektronische und Web 2.0 unterstützte PR platzieren.
·         Kontakt- und Dialogarbeit: Nichts ersetzt das gute alte Gespräch: Vorbereitung, Rhetorik und Argumentation
·         Praktisches: Von Budgets, Verteilern, Adressdatenbanken, Technik, Outsourcing oder Archiv: Was ist sinnvoll und uner-
lässlich?
 
Zu erbringende           Aktive Teilnahme an allen Veranstaltungsterminen, Literaturstudium,
Leistungen:                 PR-Recherchen, kleinere Text-Entwürfe. Als Abschlussarbeit wahlweise Entwicklung eines eigenen PR-
Konzepts, Erarbeitung verschiedener Pressetexte in Partnerarbeit oder Konzeption von PR-Veranstaltungen in Gruppenarbeit
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Im Namen des Volkes - Gerichtsberichterstattung in Presse unf Hörfunk (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Gärtner, M.

Einzel Mo 10:00 - 17:00 30.06.2014-30.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 154

Einzel Di 10:00 - 17:00 01.07.2014-01.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 154

Einzel Mi 08:30 - 14:00 02.07.2014-02.07.2014

Einzel Fr 10:00 - 15:00 04.07.2014-04.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 154

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Martin Gärtner
 
 
Die Gerichtsberichterstattung zählt zu den schwierigsten journalistischen Darstellungsformen. Einerseits ist die Öffentlichkeit
gerade bei spektakulären Straftaten sehr an Einzelheiten über den Tathintergrund, die Person und die Motive des Täters, aber
auch des Opfers interessiert. Andererseits darf durch eine zu intensive Berichterstattung die Intimsphäre des Täter und seiner
Angehörigen, aber auch die des Opfers, nicht verletzt werden. Das Seminar führt in die Gerichtsreportage ein. Im Mittelpunkt
stehen Gerichtsberichte für Regional- bzw. Lokalzeitungen. Vermittelt werden Informationen über den Aufbau und die Arbeits-
weise der Strafgerichte, die Rolle der Öffentlichkeit im Gerichtssaal sowie medienrechtliche und ethischen Grundlagen der Ge-
richtsberichterstattung. Am Mittwoch wird ein Strafprozess am Amtsgericht Mannheim oder Ludwigshafen besucht, anschlie-
ßend von den Seminarteilnehmern gemeinsam erörtert und journalistisch umgesetzt.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
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Journalistische Schreibwerkstatt (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Prexl, L.

Einzel Do 09:30 - 16:30 24.07.2014-24.07.2014 L 9, 1-2 003

Einzel Fr 13:30 - 19:30 25.07.2014-25.07.2014 L 9, 1-2 003

Einzel Sa 10:00 - 14:00 26.07.2014-26.07.2014 L 9, 1-2 003

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Lydia Prexl
 
Termine und Veranstaltungsort:
24. Juli 2014  -  09:30-16:30 Uhr
25. Juli 2014  -  13:30-19:30 Uhr
26. Juli 2014  -  10:00-14:00 Uhr
02. August 2014  -  09:30-14:30 Uhr
Jeweils in L9, 003
 
Grundkenntnisse im journalistischen Schreiben sind für viele Berufe mittlerweile unentbehrlich. Insbesondere in den Kommu-
nikationsabteilungen von Unternehmen, aber auch von staatlichen oder Non-Profit-Organisationen gehört das Einmaleins des
Journalismus zum grundlegenden Handwerk. Das Seminar führt in die grundlegenden Darstellungsformen des journalistischen
Schreibens ein. Besprochen werden dabei die tatsachenbetonten Darstellungsformen der Meldung, des Berichts, der Reporta-
ge, des Porträts und der Pressemitteilung. Im Mittelpunkt steht weniger die Theorie denn die Praxis: Wir werden möglichst vie-
le kürzere und längere Texte selbst schreiben, Themen eigenständig recherchieren und zum Abschluss eine Reportage erstel-
len. Im Anschluss an die Schreibwerkstätten werden die Texte in der Gruppe besprochen und redigiert.
 
Lydia Prexl studierte Diplom-Anglistik mit wirtschaftswissenschaftlicher Qualifikation an der Universität Mannheim. Im An-
schluss absolvierte sie ein einjähriges Presse- und Redaktionsvolontariat bei der Landesbank Baden-Württemberg in Stuttgart.
Bei mehreren Praktika und Werkstudententätigkeiten im Bereich der Unternehmenskommunikation vertiefte sie ihre Kenntnis-
se im journalistischen Schreiben. Derzeit promoviert Lydia Prexl am Lehrstuhl für Amerikanistik an der Universität Mannheim
zum Thema „Der narzisstische Suizid”. Seit dem Herbst-/Wintersemester 2011/12 ist sie zudem Lehrbeauftragte am Zentrum
für Schlüsselqualifikationen der Universität Mannheim.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Romane schreiben (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

BlockMo-
Fr

- 11:00 - 17:30 01.07.2014-04.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 256

Kommentar:

 
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Dr. Anette Huesmann
Spannende Romane sind wie Drei-Sterne-Menüs: Eine gute Zutat allein reicht nicht. Es muss schon alles stimmen – von den
Zutaten über die Zubereitung bis hin zum stimmungsvollen Ambiente. So auch beim Bücher schreiben: Ein spannendes Buch
braucht einen guten Plot mit interessanten Figuren und knackigen Dialogen, einen individuellen Schreibstil und einen durch-
gängigen Spannungsbogen, außerdem die richtige Perspektive und das passende Tempo.
In diesem Seminar werden wir uns mit den Zutaten für einen spannenden Roman befassen: Wie ein guter Plot aufgebaut ist,
was interessante Figuren ausmacht, wie knackige Dialoge aussehen, wie man am eigenen Schreibstil arbeitet und einen dy-
namischen Spannungsbogen baut. Wir werden uns mit Dramentheorien beschäftigen von Aristoteles bis Hollywood, mit den
sozialen und psychologischen Dimensionen von Romanfiguren, mit unterschiedlichen Schreibstilen und wie man temporeiche
Szenen schreibt. Analysen, Diskussionen und Übungen helfen, den umfangreichen Stoff zu vertiefen und zu festigen. Es kön-
nen eigene Geschichten mitgebracht und im Rahmen der Übungen weiterentwickelt werden.
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Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Wege zum Schauspiel (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Libnau, G.

BlockMo-
Fr

- 09:00 - 17:30 29.07.2014-31.07.2014

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Seminartermine:
• Dienstag, 29.07.2014, 09:00 - 17:30 Uhr, Raum: EO 150
• Mittwoch, 30.07.2014, 09:00 - 17:30 Uhr, Raum: EO 150
• Donnerstag, 31.07.2014, 09:00 - 17:30 Uhr, Raum: EO 150
• Freitag, 01.08.2014, 09:00 - 17:30 Uhr, Raum:

Kursleiterin: Gudrun Libnau
 
 
Kursbeschreibung:
Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit (Karl Valentin)
Im Mittelpunkt jeder Bühnenaufführung steht der Schauspieler, die Schauspielerin. Um ein gutes Schauspiel zu bie-
ten ist nicht nur eine gute Ausbildung, sondern ein fortwährendes Arbeiten an sich selbst, an Körper und Stimme etc.
erforderlich.
Das Seminar will Einblick gewähren, in die Arbeit eines Schauspielers. Wie bereitet sich eine Schauspieler, eine Schauspiele-
rin auf seine/ ihre Rolle vor. Was sind grundlegende Schauspieltechniken und Übungen. Welche Wege muss er beschreiten,
um auf der Bühne bestehen zu können. Wie sieht ein tägliches Schauspieltraining aus.
Training von Körper und Stimme, Improvisationen, rhythmische und choreografische Übungen und Spiele, Übungen zu Büh-
nenpräsenz werden in dem Seminar vorgestellt und praktisch umgesetzt
Der Schwerpunkt des Seminars liegt auf der praktischen Annäherung und Anwendung. Es bietet Raum, verschiedene Metho-
den und Handlungsansätze durch konkretes Tun kennenzulernen und eröffnet somit einen Zugang und ein tieferes Verständ-
nis für das Geschehen auf einer Bühne.
Die Teilnahme an dem Seminar erfordert Engagement und die Bereitschaft, sich auf Neues und Ungewohntes einzulassen.
Gearbeitet wird in kleinen Arbeitsgruppen. Es besteht die Möglichkeit, die Gruppenergebnisse zu präsentieren.
Die konkreten Erfahrungen und Ergebnisse werden gemeinsam reflektiert und ausgewertet
Am Ende des Seminars wird von den Teilnehmenden eine Dokumentation erstellt.
 
 
 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 
 

Themenbereich Präsentation und Kommunikation
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Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln
Blockseminar 2st. Kern, J.

wtl Fr 15:00 - 18:00 21.02.2014-04.04.2014 L 5, 5 103

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Jürgen Kern
 
In diesem Kurs werden die Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre näher erläutert. Diskutiert werden hierbei Themen wie Ma-
nagement, Marketing, Finanzen, Logistik oder Wirtschaftsethik. Inhalt einer Veranstaltung ist auch der Entstehungsprozess der
modernen Wirtschaft am Beispiel der USA.
 
Von besonderer Bedeutung ist darüber hinaus die praktische Komponente des Kurses. Anhand aktueller Themen werden zu
Beginn jeder Veranstaltung betriebswirtschaftliche Fragestellungen diskutiert und analysiert.
 
Der Kurs richtet sich in erster Linie an Studierende mit keinen, oder lediglich geringen Kenntnissen der Betriebswirtschaftsleh-
re. Die Studierenden erhalten einen grundlegenden Einblick in die verschiedenen Felder der Betriebswirtschaftslehre und ler-
nen die wichtigsten Grundbegriffe und Zusammenhänge kennen.
 
Die Fachliteratur wird in der ersten Sitzung verteilt.
 
Anforderungen:
·        Kurze Einzelpräsentation aus einem Themenfeld der BWL
·        Gruppenpräsentation zu einem aktuellen Thema aus der Wirtschaft. Dieses Thema kann von den Studierenden frei ge-
wählt werden
·        Regelmäßige Teilnahme und aktive Mitarbeit
·        Grundkenntnisse der englischen Sprache (Die Texte sind teilweise in englischer Sprache verfasst – die Präsentationen
können aber auf Deutsch gehalten werden. Die Diskussion wird auch auf deutsch stattfinden)
 
Termine:
·        Fr. 21.02.2014: Kickoff-Meeting        15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 28.02.2014: 1. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 07.03.2014: 2. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 14.03.2014: 3. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 21.03.2014: 4. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 28.03.2014: 5. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
·        Fr. 04.04.2014: 6. Sitzung                  15:00 Uhr – 18:00 Uhr
 
Ort: Besprechungsraum des Dekanat BWL, L5, 5 – 1. OG, Raum 103 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Finde Deine Rolle - Neue Facetten durch Schauspiel entdecken
Blockseminar 2st. Biereth, M.

Einzel Sa 09:30 - 17:30 22.02.2014-22.02.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Block
+SaSo

- 09:30 - 17:30 15.02.2014-16.02.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Kommentar:

Raum wird noch bekannt gegeben!
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
Kursleiterin: Melanie Biereth
 
Kursbeschreibung:



Seite: 28

"Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt", das wusste bereits Schiller zu sagen. Wir spielen alle die verschiedensten
Rollen - die Rolle des Studenten ist eine andere, als die Rolle des Sohnes/  der Tochter, des Partners, des Arbeitnehmers usw.
Wer sich seine Rollen bewusst macht, kann schließlich "mehr" aus sich herausholen. Man kann sich frei machen von festge-
fahrenen Strukturen, Kreativität entwickeln, Blockaden lösen und verstecktes Potential entdecken.
All dies sollen die Teilnehmer mithilfe von Schauspiel- und Improvisationsübungen, sowie Rollenfindungstechniken lernen.
 
Am XXXX besteht außerdem die Möglichkeit, am Abend gemeinsam ins Prinzregententheater zu gehen, um dort das Stück
XXX anzusehen. (Karten XXX,-€, bitte bei der Anmeldung mit angeben, ob man am Theaterbesuch teilnimmt)
 
 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Interkulturelles Arbeiten in internationalen Teams
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 20:00 14.03.2014-14.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel Sa 08:30 - 20:00 15.03.2014-15.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel So 09:00 - 13:30 16.03.2014-16.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Dr. Andreas Hettiger
 
Kursbeschreibung:
Der moderne Arbeitsmarkt ist in engen nationalen Grenzen nicht mehr vorstellbar. Fachliche und soziale Kompetenz sind glei-
chermaßen entscheidend für effizientes Arbeiten in internationalen Teams. Der Umgang mit Emotionen und Konflikten spielt
besonders in kulturell und sprachlich heterogenen Gruppen eine entscheidende Rolle. Die Teilnehmer dieses Workshops ler-
nen grundlegende Prinzipien interkultureller Teamarbeit kennen und erarbeiten sich Basiskompetenzen für Teamarbeit im in-
ternationalen Kontext. Folgende Module werden dabei u.a. behandelt: Aufgaben und Rollen in einem internationalen Team;
Toleranz, Akzeptanz und Offenheit; Problemlösungsstrategien unter Berücksichtigung interkultureller Verschiedenheit; Kon-
taktoptimierung. Die Teilnehmer erweitern ihr Wissen um gruppenpädagogische und lernpsychologische Grundsätze für kultu-
rell heterogene Teams.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Interkulturelle Sensibilisierung: Die arabisch - islamische Kultur
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 21.03.2014-21.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Block
+SaSo

- 09:00 - 18:00 22.03.2014-23.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305
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Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Moustafa Osh
 
Im Studium lernt man viele Kommilitoninnen und Kommilitonen aus anderen Kulturen (z.B. aus dem arabischen Raum) ken-
nen. Man unterhält sich über verschiedene Themen, und dabei setzt man sich mit den unterschiedlichen Ansichten auseinan-
der. Ein besseres Verständnis dieser unterschiedlichen Perspektiven erfordert den Einblick in die kulturelle Differenz und in
kulturell-religiös bedingtes Handeln.
 
Inhalte des Seminars verdeutlichen kulturspezifische und sozioökonomische Besonderheiten des arabischen Kulturraumes.
In interaktiv gestalteten Unterrichtsformaten werden Fragen wie, "Welche kognitiven und emotionalen Bestimmungsfaktoren
strukturieren die Kommuni-kation und Verhaltensregeln in der arabisch-islamischen Welt?" und "Welche Vorstellungen und
zentralen Werte beeinflussen und regeln den Alltag?" behandelt.
 
Durch die Auseinandersetzung mit theoretischen Inhalten, die Teilnahme an Übungen und Rollenspielen, die Bearbeitung von
Fallbeispielen aus dem interkulturellen Forschungs- und Praxisfeld sowie die Reflexion und Analyse eigener interkultureller Er-
fahrungen erwerben die Studierenden allgemeine kulturelle und soziale Kompetenzen zur Bewältigung kultureller Überschnei-
dungssituationen.
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Konfliktmanagement
Blockseminar 2st. Heidenreich, J.

Einzel Fr 14:00 - 18:30 02.05.2014-02.05.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Einzel Sa 09:30 - 18:30 03.05.2014-03.05.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 256

Einzel Sa 09:30 - 18:30 10.05.2014-10.05.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 256

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Jutta Heidenreich
 
„Wenn zwei immer die gleiche Meinung haben, ist einer von ihnen überflüssig." (Winston Churchill)
 Was wäre ein Leben ohne Konflikte?
 Es wäre ein Leben ohne Spannung und Gegensätze, langweilig und öde. Konflikt bedeutet Zusammenstoßen oder Aufeinan-
derprallen. Oft ist der Begriff „Konflikt" negativ belegt, wird als störend und bedrohlich erlebt. Dies führt häufig dazu, Ausein-
andersetzungen aus dem Weg zu gehen. Konflikte wahrzunehmen, grundsätzliche Positionen auszuhalten und eine für beide
Seiten akzeptable Lösung zu finden sollte das Ziel sein. Konflikte sollten als etwas Positives gesehen werden und von den Be-
teiligten in ihren Veränderungspotenzialen genutzt werden. Sie sind die Triebfeder unserer Gesellschaft. Ohne Konflikte kein
Fortschritt!
 Vor dem Hintergrund der Konflikttheorie entwickeln Sie durch eine Vielzahl von interaktiven Methoden wie Rollenspiele, Kon-
fliktgespräche und Fallstudien, Handlungsstrategien zur konstruktiven, gewinnbringenden Konfliktbewältigung. Sie verbessern
Ihre eigene Konfliktfähigkeit und nutzen die Chancen eines Konflikts.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
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Körpersprache
Blockseminar 2st. Solowjew, C.

Einzel Fr 14:00 - 20:00 09.05.2014-09.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel Fr 14:00 - 21:00 16.05.2014-16.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel Sa 09:00 - 19:00 10.05.2014-10.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Caroline Solowjew
 
M a n k a n n n i c h t n i c h t k o m m u n i z i e r e n, bringt der Kommunikationswissenschaftler Paul Watzlawick auf den
Punkt. Unser Körper spricht immer. Mimik, Gestik, Tonfall, Haltung, Gang hinterlassen Eindruck; sie prägen Sympathie und
Antipathie deutlicher als alles, was wir sagen.
Im Workshop Körpersprache werden die Grundregeln der Körpersprache vermittelt, die für uns im Laufe der Zeit fast zu einer
Fremdsprache geworden sind. Der Workshop möchte unbewusste Signale des Körpers identifizieren und dadurch das persön-
liche Auftreten in punkto Selbstsicherheit verstärken: Denn das nächste Bewerbungsgespräch oder Referat im Seminar kommt
bestimmt!
 
Inhalte
- Grundsätze der Kommunikation: Schwerpunkt Nonverbale Kommunikation
- Was die Körpersprache verrät: Gestik, Mimik, Haltung, Stimmlage
- Kongruenz von verbaler und non-verbaler Kommunikation
- Video-Feedback zur individuellen Körpersprache
- Individuelle Ganganalyse
- Stimmtraining
Lernziele
- Sensibilisierung der eigenen körpersprachlichen Signale
- Die Körpersprache Anderer besser verstehen
- Einen authentischen Gesamteindruck vermitteln
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Kreativ sein ist gut. Ethik ist besser?
Blockseminar 2st. Heidenreich, S.

Einzel Sa 10:00 - 16:45 15.03.2014-15.03.2014 A 5, 6 Bauteil B B 317

Einzel Sa 10:00 - 16:45 22.03.2014-22.03.2014 A 5, 6 Bauteil B B 317

Einzel Sa 10:00 - 16:45 29.03.2014-29.03.2014 A 5, 6 Bauteil B B 317

Einzel Sa 10:00 - 16:45 05.04.2014-05.04.2014 A 5, 6 Bauteil B B 317

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
Kursleiterin: Sybille Heidenreich
 
Kursbeschreibung:
Wir brauchen Kreativität ebenso wie definierbare Bewertungsmaßstäbe, um Probleme zu lösen und Situationen zu gestalten.
Kreativität und Ethik werden in diesem Seminar aufeinander bezogen. Denn um die Ergebnisse des kreativen Prozesses zu
bewerten, bedarf es klarer, rational nachvollziehbarer Kriterien. Dies gilt für das individuelle Lebenskonzept ebenso wie im ge-
samtgesellschaftlichen Bereich.
Das Seminar vermittelt beides: Wissen über Kreativität mit praktischen Übungen und Bildinterpretationen wie auch Grund-
kenntnisse der philosophischen Ethik und ihrer Anwendung.
Ein wichtiger Baustein ist die Gruppendiskussion/das Rollenspiel, umgesetzt anhand von Fallbeispielen. Die Themen fordern
die Kreativität der Diskutierenden ebenso wie ihre Fähigkeit zu Fairness und überzeugender Argumentation.
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Ein weiteres wesentliches Element sind Übungen im kreativ Schreiben, die nicht nur die Angst vor dem leeren Blatt überwin-
den helfen, sondern zeigen, wie verständliche Texte entstehen.
 
Leistungsanforderungen: neben regelmäßiger Teilnahme am Seminar Teilnahme an einer Gruppendiskussion und Anfertigung
einer Hausarbeit im Umfang von ca. 2 Seiten
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Projektmanagement
Blockseminar 2st. Heidenreich, J.

Einzel Fr 14:00 - 18:30 21.03.2014-21.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Einzel Fr 14:00 - 18:30 28.03.2014-28.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Einzel Sa 10:00 - 17:30 22.03.2014-22.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Einzel Sa 10:00 - 17:30 29.03.2014-29.03.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 150

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
Kursleiterin: Jutta Heidenreich
 
Kursbeschreibung:
Projektmanagement ist so alt wie die Menschheit.  Mit Projektmanagement beschäftigen sich Menschen, seitdem sie größere
Vorhaben gemeinschaftlich durchführen. Der Bau der Pyramiden wäre ohne eine Organisation und Koordination der Arbeit ge-
nauso wenig beendet worden wie die chinesische Mauer.
 
Projektmanagement ist eine der interessantesten und herausforderndsten Aufgaben. Allerdings erreichen Projekte vor allem
im wirtschaftlichen und politischen Umfeld eine Komplexität, die ohne Systematisierung, ohne Tools und Methodenkompetenz
nicht mehr beherrschbar und durchführbar sind. Neben diesem „Handwerkszeug" erfahren Sie auch, welche Chancen und Ri-
siken mit Projekten verbunden sind. Gleichzeitig werden Sie erkennen, wie wichtig die Zusammenarbeit im Team für die Errei-
chung des Projektziels ist.
 
Für die Studierenden beantwortet dieses Seminar die Fragen:
Welches Konzept steht hinter dem Namen Projektmanagement?
Wie kann ich erfolgreich in Projekten mitarbeiten?
 
Im Fokus des Seminars steht neben einer theoretischen Grundlagenvermittlung, begleitet durch zahlreiche Praxisübungen, die
Durchführung eines konkreten Projekts, in dem die Studierenden ihr erworbenes Wissen unter Anleitung in die Praxis umset-
zen können.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
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Psychologie der Interaktion und Kommunikation (Gruppe 1)
Blockseminar 2st. Abel, C.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 14.02.2014-14.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Block
+SaSo

- 09:30 - 18:30 15.02.2014-16.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Dr. Christoph Abel
 
Psychologische Modelle können viel zum Verständnis unseres eigenen Verhaltens sowie das unserer Kommunikationspartner
beitragen sowie Anstöße zur Veränderung geben. In diesem Seminar werden die wichtigsten kommunikationspsychologischen
Modelle und aus ihnen abgeleitete Methoden vorgestellt, die einerseits theoretisch fundiert sind und sich andererseits in der
Praxis bewährt haben. Begleitend dienen zahlreiche Praxisübungen der konkreten Anwendung der Methoden.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Psychologie der Interaktion und Kommunikation (Gruppe 2)
Blockseminar 2st. Abel, C.

Einzel Fr 14:00 - 19:00 11.04.2014-11.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Block
+SaSo

- 09:30 - 18:30 12.04.2014-13.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Herr Dr. Christoph Abel
 
Psychologische Modelle können viel zum Verständnis unseres eigenen Verhaltens sowie das unserer Kommunikationspartner
beitragen sowie Anstöße zur Veränderung geben. In diesem Seminar werden die wichtigsten kommunikationspsychologischen
Modelle und aus ihnen abgeleitete Methoden vorgestellt, die einerseits theoretisch fundiert sind und sich andererseits in der
Praxis bewährt haben. Begleitend dienen zahlreiche Praxisübungen der konkreten Anwendung der Methoden.
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Rede- und Päsentationstraining
Blockseminar 2st. Rastetter, C.

Einzel Fr 14:00 - 20:00 28.03.2014-28.03.2014 L 9, 1-2 009

Einzel Fr 14:00 - 20:00 28.03.2014-28.03.2014 L 9, 1-2 003

Einzel Sa 10:00 - 19:00 29.03.2014-29.03.2014 L 9, 1-2 003

Einzel So 10:00 - 19:00 30.03.2014-30.03.2014 L 9, 1-2 003

Block
+SaSo

- 10:00 - 19:00 29.03.2014-30.03.2014 L 9, 1-2 009

Kommentar:
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Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Claudia Rastetter
 
Wenn mündliche Kommunikation gelingen soll, müssen eine Vielzahl von Faktoren stimmen. Neben dem Inhalt ist vor allem
die Präsentation entscheidend. Eine Rede, die zwar inhaltlich gut aufgebaut ist, aber unansprechend vorgetragen wird ,verfehlt
ihr Ziel genauso wie eine ansprechende Präsentation, deren Inhalte nicht logisch nachvollziehbar sind. Daher sollen die Stu-
dierenden in diesem Seminar mit beiden Aspekten, dem Was und dem Wie, praktische Erfahrungen sammeln. Anhand vieler
Übungen werden sie sowohl verschiedene zuhörerwirksame Redeformen trainieren, als auch gezielt an ihrer persönlichen Wir-
kung arbeiten. Neben der Selbsteinschätzung ihrer Redeleistungen spiegelt das Feedback der Zuhörerschaft ihnen direkt und
anhand konkreter Kriterien, was wirkungsvoll ist und was nicht. Somit wird jeder Teilnehmer des Seminares am Ende mit mehr
Bewusstheit über die eigene Wirkung und konkreten Hinweisen zur individuellen Gestaltung von prägnanten Redebeiträgen
das Seminar verlassen.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Stressbewältigung für Studierende
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 19:30 21.02.2014-21.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Einzel Fr 14:00 - 15:30 28.03.2014-28.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 305

Einzel Sa 10:00 - 18:00 22.02.2014-22.02.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Einzel Sa 10:00 - 18:00 08.03.2014-08.03.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
Kursleiterin: Frau Marcia Duriska
 
Kennen Sie das auch: Sie rennen von der Vorlesung ins Seminar, erledigen auf dem Weg noch die Bücherabgabe in der Bi-
bliothek, können sich in der Mittagspause mit Ihren Kommilitonen nur bedingt entspannen, da ja eigentlich noch die Vorle-
sungsfolien der nächsten Veranstaltung vorzubereiten sind? Spätestens bei der Kaffeepause mit Freunden bekommen Sie ein
schlechtes Gewissen, weil es ja noch so viele andere Dinge zu erledigen gäbe und am Abend wäre es eigentlich schön, wenn
der Tag ein wenig mehr als 24 Stunden hätte, damit so etwas wie Feierabend entstehen kann?
Die Balance zwischen Universität und Freizeit herzustellen oder auch dauerhaft zu halten, ist für viele Studierende zunehmend
schwieriger geworden. Es machen sich Symptome wie innere Anspannung, Schlafstörungen oder auch Konzentrationsschwie-
rigkeiten bemerkbar, in Ihrer Stimmung fühlen Sie sich unausgeglichen, reagieren mitunter gereizt und stellen möglicherwei-
se sogar Ihr Studium und die Ziele, die Sie verfolgen, in Frage. Dies alles können Symptome von akutem oder chronischem
Stress sein. Aber keine Sorge, es gibt wirksame, kleine Übungen und Interventionen die bereits viel bewirken können und Ih-
nen helfen, Ihre Balance (wieder) zu finden und Ihre Fähigkeiten im Stressmanagement nachhaltig zu stärken - sowohl im aku-
ten Stress als auch präventiv für später.
Themenschwerpunkte des Seminars sind:
• Wissensvermittlung zum Thema „Stress", typischer Stressfaktoren im (universitären) Alltag sowie der Einfluss von Stress auf
unser Befinden, Denken und Verhalten

• Erkennen und Verändern persönlicher Stressfaktoren
• Erlernen gängiger Methoden und Techniken des Zeit- und Lernmanagements, des kognitiven Stressmanagements sowie des
Umgangs mit Prüfungsängsten

• Kennenlernen und Erproben verschiedener Entspannungstechniken sowie Aufbau weitere Ressourcen wie z.B. besser von
der Universität abschalten zu können oder auch freie Zeit besser genießen zu können

 
Im Mittelpunkt des Seminars stehen viele praktische Einzel- und Gruppenübungen aus unterschiedlichsten Themengebieten
(z.B. zur körperlichen und mentalen Entspannung, zur besseren Zeiteinteilung, zur Veränderung stressauslösender Denkmu-
ster etc.). Das Blockseminar bietet Ihnen die Möglichkeit sich intensiv mit Ihren persönlichen Stressauslösern auseinanderzu-
setzen, aktiv Lösungen zu erarbeiten und nachhaltig in Ihren Alltag zu integrieren. Übergeordnetes Ziel ist hierbei sowohl mit
Zeitdruck als auch universitären wie privaten Stressfaktoren künftig gelassener umgehen zu können.
Das Seminar richtet sich an Studierende aller Fachrichtungen, die derzeit unter akutem oder chronischem Stress leiden oder
präventiv ihr Stressmanagement verbessern möchten. Die TeilnehmerInnen erhalten 3 ECTS Punkte für Schlüsselqualifikatio-
nen.
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Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Weniger ist mehr - mit Suffizienzstrategien zu einer nachhaltigen Entwicklung
Blockseminar 2st. Baumast, A.

wtl Fr 14:00 - 20:30 28.03.2014-04.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Einzel Sa 09:00 - 18:30 05.04.2014-05.04.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 102

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Frau Dr. Annett Baumast
 
 
Kann eine Reederei Erfolg haben, deren Containerschiffe langsamer fahren als die der Konkurrenz? Lässt sich die Kunden-
bindung eines Telekommunikationsunternehmen erhöhen, indem den Kundinnen und Kunden weniger statt mehr Handys „ge-
schenkt” werden? Wird eine Schnellrestaurantkette erfolgreicher sein, wenn sie Lebensmittel aus der Region bezieht und nicht
die global optimierten Lieferketten nutzt?
Mit Fragen wie diesen beschäftigt sich das Seminar, in dem Sie nicht nur das Thema Suffizienz im individuellen und Unterneh-
menskontext kennenlernen, sondern selber Umsetzungsmöglichkeiten und Geschäftsideen entwickeln. Dies vor dem Hinter-
grund der zunehmenden Auseinandersetzung mit den Themen nachhaltige Entwicklung und Ressourcenknappheit, der sich
Unternehmen – und Privatpersonen – heute nicht mehr entziehen können.
Weniger, langsamer, regionaler statt höher, schneller, weiter? Finden Sie es heraus!
 
Leistungsnachweis:
Mitarbeit im Seminar, Präsentation
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie ZUgelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Themenbereich Präsentation und Kommunikation FERIENKURSE

Interkulturelle Kompetenz in einer globalisierten Welt (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 19:30 20.06.2014-20.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Einzel Sa 09:00 - 17:30 21.06.2014-21.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Einzel So 09:00 - 17:30 22.06.2014-22.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Nicola Westermann
Ob im universitären, beruflichen oder privaten Umfeld – überall spielen interkulturelle Themen zunehmend eine Rolle. Das
„Aufeinandertreffen" verschiedener Kulturen ist jedoch nicht immer einfach; neben sprachlichen Barrieren spielen zunächst
fremde Verhaltensweisen und Wertvorstellungen eine entscheidende Rolle in der Kommunikation und Kooperation. Dieses in-
terkulturelle Kompetenztraining vermittelt Know-how und Fähigkeiten für das Leben und Arbeiten in interkulturellen Kontexten.
Im Rahmen der Veranstaltung lernen die Studierenden die bekanntesten Ansätze zur Definition kultureller Unterschiede ken-
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nen und sind in der Lage, sich kritisch mit ihnen auseinander zu setzen. Sie erwerben allgemeines und spezifisches kulturelles
Wissen über die eigene Kultur und ausgewählte fremde Kulturen (Interessen der TeilnehmerInnen können gerne berücksichtigt
werden). Die Veranstaltung befähigt die Studierenden, Konzepte der interkulturellen Kommunikation in ihrem beruflichen und
alltäglichen Denken und Handeln in interkulturellen Kontexten anzuwenden. Darüber hinaus entwickeln sie Handlungsstrategi-
en und Verhaltensweisen für die Zusammenarbeit in multinationalen Kontexten.
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Kommunikationstraining - und Präsentationstraining (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Do 23:30 - 23:45 31.07.2014-31.07.2014

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Termine:
• 23.08.2014, 10:00 - 18:00 Uhr, Raum:
• 24.08.2014, 10:00 - 18:00 Uhr, Raum:
• 30.08.2014, 10:00 - 18:00 Uhr, Raum:

 
Kursleiterin: Franziska Michel
Kursbeschreibung:
In dieser Veranstaltung werden in vielen praktischen Übungen die Grundlagen des Sprechens geübt, welche für eine gelunge-
ne Kommunikation wichtig sind. Dabei geht es beispielsweise um das Kennenlernen des individuellen Stimmklangs, den öko-
nomischen Einsatz der Stimme, eine deutliche Artikulation und eine physiologische Atmung. Sie lernen die Grundlagen der
Gesprächsführung kennen und wie man eine Besprechung professionell und zielorientiert abhält. Außerdem erproben Sie eine
Sachrede und lernen durch Feedback geben, sich selbst und andere bei ihrer Präsentation zu verbessern, um einen souverä-
nen und kompetenten Eindruck zu hinterlassen.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Konfliktmanagement (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Heidenreich, J.

Einzel Di 10:00 - 18:00 22.07.2014-22.07.2014 L 9, 1-2 002

BlockMo-
Fr

- 10:00 - 18:00 15.07.2014-16.07.2014 L 9, 1-2 002

Kommentar:

 
 
Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Jutta Heidenreich
 
Kursbeschreibung:
 
„Wenn zwei immer die gleiche Meinung haben, ist einer von ihnen überflüssig.” (Winston Churchill)
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Was wäre ein Leben ohne Konflikte?
 
Es wäre ein Leben ohne Spannung und Gegensätze, langweilig und öde. Konflikt bedeutet Zusammenstoßen oder Aufeinan-
derprallen. Oft ist der Begriff „Konflikt” negativ belegt, wird als störend und bedrohlich erlebt. Dies führt häufig dazu, Ausein-
andersetzungen aus dem Weg zu gehen. Konflikte wahrzunehmen, grundsätzliche Positionen auszuhalten und eine für beide
Seiten akzeptable Lösung zu finden sollte das Ziel sein. Konflikte sollten als etwas Positives gesehen werden und von den Be-
teiligten in ihren Veränderungspotenzialen genutzt werden. Sie sind die Triebfeder unserer Gesellschaft. Ohne Konflikte kein
Fortschritt!
 
Vor dem Hintergrund der Konflikttheorie entwickeln Sie durch eine Vielzahl von interaktiven Methoden wie Rollenspiele, Kon-
fliktgespräche und Fallstudien, Handlungsstrategien zur konstruktiven, gewinnbringenden Konfliktbewältigung. Sie verbessern
Ihre eigene Konfliktfähigkeit und nutzen die Chancen eines Konflikts.
 
 
 
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Methoden des Nachhaltigkeitsmanagements (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. N., N.

Einzel Mi 09:00 - 18:00 02.07.2014-02.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 157

Einzel Do 09:00 - 17:30 03.07.2014-03.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 157

Einzel Fr 09:00 - 16:30 04.07.2014-04.07.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 157

Kommentar:

Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiter: Jacob Hörisch
 
Kursbeschreibung:
Durch den starken Bedeutungsgewinn des Nachhaltigkeitsgedankens als Richtlinie des gesellschaftlichen Zusammenlebens,
sind auch Unternehmen (sowie Non-Profit Organisationen) zunehmend mit Nachhaltigkeitsherausforderungen konfrontiert (z.B.
Ressourcenknappheit, betrieblicher Klimaschutz, Kinderarbeit in der Lieferkette). Das Nachhaltigkeitsmanagement befasst sich
in diesem Kontext mit Möglichkeiten, wie sich Organisationen nachhaltig entwickeln und darüber hinaus einen Beitrag zu einer
nachhaltigen gesamtgesellschaftlichen Entwicklung liefern können.
Dieses Seminar bietet einen Einstieg in das Thema Nachhaltigkeitsmanagement und veranschaulicht die Bedeutung sozialer
und ökologischer Organisationsziele und -aktivitäten. Dabei werden grundlegende Begriffe, Herausforderungen und Methoden
des Nachhaltigkeitsmanagement benannt, eingeordnet und hinsichtlich ihrer Anwendbarkeit beurteilt.
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.
 

Speedreading (Ferienkurs)
Blockseminar 2st. Magyarosi, E.

Einzel Di 10:00 - 18:00 24.06.2014-24.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

BlockMo-
Fr

- 09:00 - 18:00 25.06.2014-26.06.2014 Schloß Ehrenhof Ost EO 242

Kommentar:
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Achtung: Sollten Sie sich für mehr als zwei ZfS-Kurse anmelden, dürfen sich diese terminlich nicht überschneiden, da
das Portal dies nicht selbst erkennt.
 
Kursleiterin: Erika Magyarosi
Kursbeschreibung:
Lesen ist ein komplexer Prozess und seine Effizienz hängt von vielen verschiedenen Faktoren ab, die gleichermaßen den Le-
seerfolg beeinflussen. Das Ziel dieses Kompaktseminars ist es, verschiedene Techniken zu erlernen, die eine spürbar schnel-
lere und effektivere Lesegeschwindigkeit ermöglichen. Es werden Übungen für eine schnelle und disziplinierte Augenbewe-
gung gemacht, verifizierte Lerntechniken und Lesetechniken präsentiert und nicht zuletzt Themen wie Lesemotivation und Le-
sehilfen diskutiert. Außerdem werden gezielt Übungen zur Verbesserung der Konzentrationsfähigkeit und zur Erweiterung des
Wortschatzes durchgeführt sowie einige Tricks vermittelt, um Fachwörter besser zu verstehen und sich merken zu können.
 
Bitte beachten Sie, dass Sie zum Bestehen des Kurses an allen angegebenen Terminen durchgängig anwesend sein
müssen!
Zudem sind auch Schlüsselqualifikationskurse regulär zur Prüfung anzumelden.
ACHTUNG: für Ferienkurse existieren gesonderte Anmeldefristen!!!
Die entsprechenden Fristen und Informationen, ab wann die Noten einzusehen sind finden Sie unter http://zfs.uni-
mannheim.de/fristen
Eine Abmeldung von ZfS-Kursen, für welche Sie Zugelassen wurden, an denen Sie jedoch nicht teilnehmen können,
ist unbedingt FRÜHZEITIG IM VORAUS direkt beim ZfS und nicht beim Dozenten erforderlich.
Bei Nichtabmeldung kann es bei zukünftigen Anmeldungen zu ZfS-Kursen im Studierendenportal aus technischen
Gründen zu Problemen kommen.

Zeit- und Selbstmanagement für B.Sc. Wirtschaftsinformatik

B.Sc. WiFo 2.FS_Zeit- und Selbstmanagement
Blockseminar 1st. N., N.

Einzel Fr 14:00 - 21:00 16.05.2014-16.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Fr 14:00 - 21:00 23.05.2014-23.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Sa 10:00 - 18:00 22.02.2014-22.02.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Einzel Sa 10:00 - 18:00 15.03.2014-15.03.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Einzel Sa 10:00 - 18:00 12.04.2014-12.04.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Einzel Sa 09:00 - 17:00 17.05.2014-17.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel Sa 09:00 - 17:00 24.05.2014-24.05.2014 B 6, 23-25 Bauteil A
(Hörsaalgebäude) A 301

Einzel So 09:00 - 17:00 23.02.2014-23.02.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Einzel So 09:00 - 17:00 16.03.2014-16.03.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Einzel So 09:00 - 17:00 13.04.2014-13.04.2014 A 5, 6 Bauteil B B 318

Kommentar:

Gruppe 1 - 3:
Kursleiterin: Kirstin Mayr
Viele Studierende stehen unter großem Druck, beruflich und privat steigen die Anforderungen.
Stress ist allgegenwärtig, Burnout wird von der Managererkrankung zur Volkskrankheit.
Um mit diesem allgemein herrschenden Druck umzugehen und den daraus resultierenden Problemen vorzubeugen, müssen
wir mental stark und in der Lage sein, uns erfolgreich selbst zu managen, vom Studienalltag mit all seinen Prüfungen bis hin
zum späteren Berufsalltag.
In diesem Seminar bekommen Sie mit Hilfe einfacher Techniken wie z.B. Selbstmanagement und Aktivierung der eigenen
Ressourcen mehr Selbstvertrauen, Motivation und mentale Stärke vermittelt.
Sie entwickeln ein Bewusstsein für Ihre Bedürfnisse und Stärken, lernen, sich zu entspannen und mit dem Prüfungsdruck um-
zugehen; sie steigern Ihre Handlungsfähigkeit und machen Ihre Wünsche zu realistischen Zielen.
Neben der mentalen Stärkung bekommen Sie praktische Tipps, wie Sie effektiver lernen und effizienter arbeiten werden, in-
haltlich und zeitlich.
Inhalte:
• Realisierung von Zielen
• Ressourcenfindung und -aktivierung
• verbesserte Selbstwahrnehmung
• Selbstbewusstsein und Selbstverantwortung
• Stressbewältigung - Entspannung
• Selbstmanagement
• Mentale Stärke
• Lernstrategien und -techniken
• Strukturen
• Zeitmanagement
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Gruppe 4 - 5:
Kursleiter: Martin Odermatt
Das zweitägige Seminar stellt Methoden zur effizienten Selbstorganisation und zum Zeitmanagement im Studium vor. Das
Kernthema der Selbstorganisation berührt dabei Unterthemen wie wissenschaftliches Arbeiten und Work-Life-Balance. Das
Seminar ist aktivierend und praxisorientiert ausgelegt. Hierdurch sollen die Studierenden einen motivierenden Zugang zu Me-
thoden der Selbstorganisation bekommen, der didaktisch an ihre persönliche Alltagserfahrung anschließt. Thematisch macht
das Seminar die Studierenden mit unterschiedlichen Methoden der Selbstorganisation vertraut, die induktiv von der Mikroebe-
ne des Lernalltags (Arbeitsplatzorganisation, Tagesplanung) über die Mesoebene der Selbstorganisation (Aufgabenverwaltung
und -gewichtung, Wochen- und Semesterplanung) bis zur Makroebene des Studien-Selbstmanagements (Planung des gesam-
ten Studienverlaufs) führen.
 


